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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/18650
vom 19. März 2024
über Skaterbahn an der Darßer Straße wieder vollständig nutzbar machen

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft ausschließlich Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort
bemüht und hat daher das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin um Stellungnahme gebeten. Sie
wird in der Antwort wiedergegeben.

Frage 1:

Wie schätzt der Berliner Senat den Zustand der Skaterbahn an der Darßer Straße in Hohenschönhausen
einschließlich der dortigen Hindernisse ein?

Antwort zu 1:

Für die Planung, den Bau und die Unterhaltung der öffentlichen Spielplätze sind die Berliner
Bezirksämter zuständig. Aufgrund dessen liegen Kenntnisse über den Zustand der Skaterbahn an
der Darßer Straße in Hohenschönhausen dem Bezirksamt Lichtenberg von Berlin vor.

Das Bezirksamt Lichtenberg hat hierzu mitgeteilt:
„Derzeit wird die Skaterbahn saniert und ist mit einem Bauzaun abgesperrt.“
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Frage 2:

Wann soll die Anlage wieder vollumfänglich mit allen dort vorhandenen Hindernissen genutzt werden können?

Frage 3:

Wann wird eine grundsätzliche Instandsetzung der Skaterbahn erfolgen?

Antwort zu 2 und 3:

Das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin hat hierzu mitgeteilt:
„Der geplante Abschluss der Sanierungsarbeiten an der Betonfläche ist für April 2024 avisiert.
Die Reparatur der derzeit abgesperrten Skaterelemente wird jedoch länger dauern.“

Frage 4:

Wer ist für den Betrieb und die Instandhaltung der Anlage zuständig?

Antwort zu 4:

Das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin hat hierzu mitgeteilt:
„Straßen und Grünflächenamt Lichtenberg.“

Frage 5:

Wie stellt sich der allgemeine Planungsstand von Skaterbahnen - speziell in Bereich Alt-Hohenschönhausen - im
Zuge der Gestaltung der Freiflächen in den großen Neubaugebieten dar?

Antwort zu 5:

Das Bezirksamt Lichtenberg von Berlin hat hierzu mitgeteilt:
„Pläne zum Neubau von Skaterparks im Bereich Alt-Hohenschönhausen gibt es zurzeit nicht.“

Berlin, den 04.04.2024

In Vertretung
Dr. Claudia Elif Stutz
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


